
Auszugs-Marsch der Plagiatoren 
 
nota bene: 
Gegeltes Haar glänzt doppelt gut 
nach aberkanntem Doktorhut 
 
Herr Guttenberg - Karl Theodor -   
nennt sich ja nun nicht mehr Doktor. 
Die Uni Bayreuth - kurzerhand -  
hat ihm den Titel aberkannt. 
 
Das schad’t nix - meint die CSU, 
ihm bleibt ja noch das “von und zu“, 
das er von Großpapa geerbt, 
erhalten, bis er dereinst sterbt. 
 
K.T. meint’, wenn man hat studiert, 
daß dann ein Doktortitel ziert, 
denn fast seit sieben Jahren schon 
flickt er an seiner Dissertation. 
 
Er dachte, weil die Zeit wird knapp, 
schreib’ einfach ich bei andern ab, 
das merkt kein Mensch, das fällt nicht auf, 
doch unverhofft kam man ihm drauf, 
 
daß er - eiskalt und spiegelglatt - 
bei andern abgekupfert hat, 
und daß - verteufelt und verdammt - 
das Wenigste von ihm selber stammt. 
 
Sein Doktorvater ist blamiert, 
den hat er nämlich auch kopiert, 
doch - “ist der Ruf erst ruiniert, 
dann lebt es sich ganz ungeniert.“ (*) 
 
Verhielt er sich auch noch so dreist, 
und wenn ihn auch Frau Merkel preist, 
so war - nach allem was geschehn - 
sein Rücktritt nicht mehr zu umgehn. 
 
Was auch so’n Ex-Minister treibt, 
die Dissertation nicht selber schreibt -   
egal - es wird im deutschen Reich 
gekrönt mit großem Zapfenstreich. 
 
(*) Quellenangabe: 
 
Auch ich hab’mich nicht lang geziert,  
hab’ Wilhelm Busch frech plagiiert, 
denn - was in Adelskreisen Brauch 
und Usus ist - das kann ich auch! 
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